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München, 7. Juli 2011 – „Apples Erfolg beruht nicht auf technischer, sondern auf 
sozialer Leistung“, sagt Prof. Dr. Christian Rieck, Experte für Monopole und Spieltheorie. 
In der aktuellen CHIP-Ausgabe entschlüsselt er Apples Erfolgsgeheimnis und legt dar, 
warum die Stärke des Unternehmens nicht in technischen Neuerungen liegt, sondern 
darin, Innovationen fühlbar zu machen. 

Apple hat sich in den vergangenen Jahren zur wertvollsten Marke der Welt entwickelt. 
Doch die Produkte des Unternehmens haben teils verblüffende Mängel und sind alles 
andere als innovativ, meint Prof. Dr. Christian Rieck, Professor für Finance an der Fach-
hochschule Frankfurt am Main, in der aktuellen CHIP.  

So leistet Apple keine technische Pionierarbeit, sondern kombiniert stattdessen bestehende 
Technologien neu. Das iPad etwa vereint Innovationen wie den Touchscreen oder das Tablet, 
die zuvor für sich genommen gescheitert sind. „Der Erfolg entsteht dadurch, dass man 
beim Zusammensetzen dieser Komponenten keine Konkurrenz hat und auch Produkte 
mit Mängeln ihre Chance bekommen“, erklärt Rieck.

Gleichzeitig versteht es Apple, ein gewisses Zugehörigkeitsgefühl zu erzeugen. Durch die 
Verwendung von Standards wie AAC oder MP4, die sich in der Windows-Welt nicht etablie-
ren konnten, grenzt das Unternehmen seine Produkte ab und gibt seinen Kunden dadurch 
das Gefühl, Teil eines exklusiven Clubs zu sein.

Apples größte Leistung liegt laut Rieck allerdings darin, seine Produkte ins Gespräch 
zu bringen, nicht zuletzt auch durch gezielte Produktverschlechterungen. „Apple macht 
von sich reden, bei Fans wie auch bei Gegnern. Ist ein gewisser Schwellenwert überschritten, 
entsteht ein regelrechter Hype um die Marke. Und erst damit werden die Produkte zur 
gefühlten Innovation“, argumentiert Rieck.

Den kompletten Essay von Prof. Dr. Rieck fi nden Sie in der aktuellen CHIP-Ausgabe 08/2011.
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Über CHIP
Das CHIP-Magazin ist Trend-Barometer, Test-Instanz und Technik-Ratgeber 
für die digitale Welt. Jeden Monat erreicht es 1,65 Millionen Leser (MA 2011/I), 
die sich für digitale Technik begeistern – rund um den Arbeitsplatz und darüber 
hinaus. Das Magazin erscheint in 15 Ländern. 

Diesen Monat bietet die CHIP100 (Premium-Version mit 2 DVDs) 100 hochklassige 
digitale Inhalte zum spannenden Schwerpunktthema „Computerwissen“.
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Wirtschafts-Experte in CHIP
„Apple ist erfolgreich, aber nicht innovativ“


